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ZUKUNFT EINKAUFEN

Glaubwürdig wirtschaften

in Kirchen

Ein Projekt der Evangelischen und Katholischen 

Kirche in Deutschland

Kooperationspartner
Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der deutschen Diözesen 

Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten in der Evangelischen Kirche 
von Deutschland 

(Umweltbeauftragter EKvW)

WGKD ïWirtschaftsgesellschaft der Kirchen in Deutschland

Evangelischer Entwicklungsdienst  (EED) / Brot für die Welt / MÖWe
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Kirche und Beschaffung

Å große Nachfrage nach Produkten

Å wichtiger und mächtiger Akteur am Markt

ü Potential für nachhaltige Entwicklung nutzen

ü glaubwürdig handeln !

deshalb:
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Beispiel: Energie 
(Evangelische Kirche in Deutschland, EKD)

21.000 Kirchen, 12.000 Gemeindehäuser, 24.000 Pfarrhäuser, 

9000 Kindertagesstätten, 8400 Verwaltungshäuser, 3500 Einrichtungen 

der stationären Alten- und Behindertenhilfe, 400 Krankenhäuser

Energieverbrauch

Å1,1 Milliarden Liter Heizöläquivalent (27.500 Tankwagen)

Å2 Milliarden kWh Strom

Å0,5 % der Kohlendioxid-Emissionen Deutschlands

ÅKosten 800 Mio. Euro, 

Einsparpotenzial 37%

Regenerative Energieträger?

Grüner Strom?
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Ziele des Projektes

1. Verbesserung der kirchlichen Beschaffung unter 

Nachhaltigkeitskriterien ïkonkreter Beitrag zur 

Umweltentlastung und sozialer Verantwortung 

durch die Kirche

2. Gesteigerte Nachfrage nach nachhaltigen / 

ökofairen Produkten durch die Kirchen soll den 

Markt beeinflussen und verändern

3. Vorbildwirkung für privaten Konsum und 

öffentliche Beschaffung
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Handlungsfeld ĂBeschaffungñ

Å Energie

Å Bürogeräte

Å Großhaushalt 

Å Mobilität

Å Papier

Å Kaffee / Tee

Å Lebensmittel

Å Textilien
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Auszug aus einer Studie der FEST März 2010

Å Fehlende Grundlagen und Regelungen

Å Zentrales Kriterium: Preis

Å Hoher Bekanntheitsgrad bei ökologischen Kriterien

Å Faire Kriterien weitgehend unbekannt ïAusnahme: 
Gemeinden!

Å Unklare / zerfaserte Beschaffungsstrukturen

Å Auslagerung bestimmter Beschaffungsbereiche 
(z.B. IT, Bau, Reinigungé)

Å Strukturierung und praxistaugliche Informationen 
benötigt

Realität der Beschaffung in Kirchen
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Maßnahmen und Botschaften

Kircheninterne Bildungsoffensive für 

Mitarbeitende der Kirche durch:

1. Handlungsorientierte Fortbildungen und Beratungen in 

regionalen Teams

2. Einführung eines transparenten Managementsystems

3. starke Öffentlichkeitsarbeit

Zielgruppen: Kirchen- und Gemeindeleitungen, BeschafferInnen

Botschaft: ĂYes we can! Yes we do!ñ -

Kirche als Institution handelt 

glaubwürdig und als Vorbild!
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13 Regionen

darunter: 

ÅKirchengemeinden,

ÅBildungsstätten 

ÅCaritas-Einrichtungen, 

ÅKindergärten 

ÅAltenheime

ÅVerbände 

4 Einrichtungen

Testregionen bzw. Testeinrichtungen
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Meißen

Mannheim

Dortmund
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Einkaufen mit System  -
Mit fünf Schritten zum Erfolg 

1. Bestandsaufnahme - Überblick verschaffen

2. Situation analysieren - Handlungsbedarf erkennen 

3. Verbesserungsprogramm: Ăºkofaire Standardsñ

4. Beschaffung organisieren Ămit Systemñ

5. Weitersagen! - die Kommunikationsstrategie

Management-Tool für Umsetzung und Verankerung von 
nachhaltiger Beschaffung
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Checklisten

ÅAnalyse zu ökofairen Aktivitäten in Kirchengemeinde / 

Einrichtung

ÅWeitere Verbesserungspotenziale entdecken

ÅHinweise auf umweltrelevante Handlungs-

möglichkeiten

ÅĂWeniger ist mehrñ - vor jeder Beschaffung

Notwendigkeit und Einsparpotenzial prüfen

Schritt 1 Bestandsaufnahme ïsich einen Überblick verschaffen 
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Schritt 2 Ergebnisse bewerten ïHandlungsbedarf erkennen
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Schritt 3     Verbesserungsprogramm - neue Standards setzen


